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The last Big Trouble 
 

Was man damals glaubte und heute fürchtet 
 
 

  
... und wir schwören, dass es uns 
nur ums Prinzip geht - und um 

sonst gar nichts! 

Diese Imperialisten lügen! Sie 
wollen unseren Islam zerstören! 

 

  
Seht nur, wir demonstrieren sogar 

für den Frieden! Ja, wir täten 
alles für den Frieden ...! 

Was heißt hier "Öl"? Das Islamische 
Weltreich ist die einzig wahre Form 
des Friedens und Zusammenlebens! 

 

  
Das Recht ist auf unserer Seite, 

immer und überall! 
Allah ist unser Führer, 

immer und überall! 

 
Sturheit ist wohl keine Tugend, denn sonst hätten beide Seiten Recht. 

Die eine Seite ist so unverschämt rechthaberisch und arrogant, 
die andere Seite so brutal und menschenverachtend ... 

Was ist nun schlimmer, Brutalität oder Arroganz? 
Sollen wir davor weiter unsere Augen verschließen? 



Frank Lencioni - Repositorium 

The last Big Trouble | Seite 2 

  
Wir sind die wahren Gläubigen, 
denn wir glauben an uns selbst. 

Und wir werden eine neue 
Friedensordnung schaffen! 

Wir sind die Sieger, denn wir 
glauben an Allah. Wir werden 

die Ungläubigen vernichten und eine 
neue Weltordnung schaffen! 

 

  
Gibt es heute Pilze? ... Ähem, 

jedenfalls wird heute 
heiß gegessen ...! 

Gibt es heute was zu essen? - Keine 
Ahnung, das Holz ist ja alle. - Sady, 

dann dreh' doch den Gasherd an! 
 

  
Das Essen liegt schwer im Magen ... Das Essen liegt schwer im Magen ... 

 
... und nur die richtige Atemtechnik verheißt eine strahlende Zukunft! 

 

 
 

Ein tiefer Frieden ist nun eingekehrt, und die Welt ist neugeordnet, ganz so, 
wie jede Seite es wollte. Und dennoch, obgleich nun beide Seiten gesiegt haben, 
hat keine Seite gewonnen. Ja nicht einmal wir, die wir die Augen verschlossen, 
waren die lachenden Dritten. Vielleicht ist das ein neuer Anfang für die Erde, 

denn es gab ja sowieso zu viele Menschen. Für uns ist es aber sicher das 
 

ENDE! 
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Ob es irgendwann einmal so kommt oder nicht, das hängt von uns allen ab. Die Menschen der 
westlichen Zivilisationen müssen extremistisches Gedankengut in den eigenen Reihen ebenso im 
Keime ersticken wie es auch die anderen Religions- und Kulturkreise in ihren Reihen tun müssen. 
Die Zeit der Religionskriege sollte längst vorbei sein. Die bittere Realität aber ist, dass auch heute 
noch Menschen alleine aufgrund ihres Glaubens verfolgt und gar getötet werden. Wenn Religion 
nicht in der Lage ist, die unterschiedlichsten Kulturen und Glaubensrichtungen zu einem toleranten 
Miteinander zu bewegen, dann sollten wir uns einer globalen Ethik zuwenden, frei von allen religi-
ösen Strömungen und Glaubensbekenntnissen, in der jedem Individuum eine gleich große Bedeu-
tung für die Erhaltung des Ganzen zukommt. 
 
Aber neben den Religionen gibt es auch noch Ausprägungen wie Habgier, Herrschsucht uvm. ... :-( 
 
Verwendungshinweis 
 
Die unveränderte Weitergabe dieses Dokumentes ist gestattet. Auch die Verwendung einzelner Pas-
sagen oder Graphiken aus diesem Dokument ist unter Berücksichtigung der Quellenangabe erlaubt. 
Nicht gestattet ist die Verbreitung des Dokumentes oder einzelner Passagen bzw. Graphiken aus 
diesem Dokument im Zusammenhang mit Inhalten, Darstellungen, Aufforderungen und Äußerun-
gen sexistischer, rassistischer, volksverhetzender, religiös diskriminierender oder sonst gesetzes-
widriger Ausprägung. Frank Lencioni 
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